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Rechnungsauszug pro 1912.

1. Defizit laut letzter Bechnung Fr. 519. 71

2. Nachträglich eingelangte Rech¬

nungen »

3. Rechnungsdifferenz mit Haller'sche
Druckerei »

4. Nachträglich eingegangene Jahresbeiträge

5. Defizit auf Rechnungsanfang

Einnahmen pro 1912:
1. Subvention des Staates Fr. 500. —
2. Mitglieder-Reiträge » 1205.40
3. Legat Bräm » 1000. —
4. Erlös aus Drucksachen » 220. —
5. Kapitalzinse » 54.42

Total-Einnahmen Fr. 2979. 82

Ausgaben pro 1912:
1. Vorträge Fr. 110. 17

2. Bibliothek » 200. —
3. Porti und allgemeine Unkosten » 78. 44

Total-Ausgaben Fr. 388.61

Bilanz.
1. Einnahmen pro 1912 Fr. 2979. 82

2. Ausgaben pro 1912 » _388.61
lietriebsiiberschuss pro 1912 Fr. 2591. 21

Vermögensstand pro 31. Dezember I9I2.
1. Defizit auf 31. Dezember 1911 Fr. 552.32
2. Ueberschuss auf 31. Dezember 1912 » 2591.21

Beiner Ueberschuss pro 31. Dezember 1912 Fr. 2038. 89

Vermögensausweis.
1. An bar in der Kasse Fr. 17. 04
2. Guthaben auf der Spar- u. Leihkasse » 2019. 85

Uebertrag Fr. 2036.89
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Uebertrag Fr. 2036. 89
3. Ausstehende Mitgliederbeiträge » 18. —
4. Pro 1913 eingezahlte Mitglieder¬

beiträge Fr. 16. —
5. Jahresüberschuss » 2038. 89

Total Fr. 2054. 89 Fr. 2054. SO

Der Kassier:
Dr. H. Zahler,

Auszüge aus den Protokollen

der

Monatsversammlungen und Komitee-Sitzungen der Jahre 1911 und 1912.

Aus der Komitee-Sitzung vom 6. Januar 1911. Das Komitee
nimmt Kenntnis von Zuschriften der Geographischen Gesellschaften

von Genf und St. Gallen, die sich einer Revision der Verbands-
statuten gegenüber ablehnend verhalten.

Von der im Jahresbericht der Geographischen Gesellschaft Bern
erschienenen Arbeit des Herrn Dr. Zeller über die Expedition
W. Volz sollen 600 Separatabzüge erstellt werden. Die Buchhandlung

A. Francke übernimmt die ganze Aullage auf eigenes Risiko
und überlässt der Gesellschaft die Hälfte eines allfälligen Gewinnes.

Oeffentlicher Vortrag vom 17. Januar 1911 im Rathaussaal.

Vortrag des Herrn Chariot Strasser : «Von meiner Süd-und Mittel-
amerika-Beise » (mit Lichtbildern).

Aus der Komitee-Sitzung vom 7. Februar 1911. Herr Dr. Zahler
wird an Stelle des zurücktretenden Herrn v. Fellenberg zum Kassier
gewählt.

Herr Häfliger demissioniert als Mitglied des Vorstandes.

Hauptversammlung vom 7. Februar 1911 im Hörsaal des

Zoologischen Instituts. Präsidium: Herr Eugen Flückiger. Vortrag
des Herrn Prof. Mercantali über « Vogage en Jjupponie et jusqu'au
Spitzberg ». (Mit Projektionen.)

Die Hauptversammlung genehmigt die Jahresrechnung und
wählt als Mitglied des Vorstandes Dr. E. Bärtschi.
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